


2  3

Liebe Gemeinde,
das große Foto auf der Titelseite spricht mich sehr an. 
Mir gefällt gut das reichlich strömende Wasser, welches 
offenbar hinabfließt und sich dabei mit viel Sauerstoff 
anreichert. Die zahlreichen Luftblasen zeigen: Es han-
delt sich um frisches Wasser mit viel Energie. Wir Men-
schen brauchen gutes Wasser zum Leben, immerhin be-
stehen wir selber zu etwa 50 bis 70 Prozent aus Wasser. 
Bestimmt haben Sie das schon erlebt: Ein heißer Som-
mertag, vielleicht waren Sie draußen unterwegs oder ha-
ben draußen gearbeitet, wie gut tut es da, ein frisches 
Glas Wasser zu genießen. Das kann nicht nur erfrischen, 
sondern richtig die Lebensgeister wieder neu wecken.

Auch in der Bibel hat das Wasser sehr große Bedeutung:
Es dient dem Erhalt des Lebens und ermöglicht Frucht-
barkeit und Wachstum. Es wird verstanden als Ausdruck 
des Segens Gottes, der das Land mit Wasser vom Himmel 
(Regen) und aus der Erde (Quellen) versorgt. Gerade un-
ter den klimatischen Bedingungen im Heiligen Land, wo 
es häufige Trockenzeiten und Dürreperioden gibt, ist das 
Vorhandensein von ausreichend Wasser überlebens-
wichtig. Wasser war zur Zeit des Alten Testaments so 
existenziell wichtig, dass niemandem, auch nicht Frem-
den oder Feinden, der Zugang zu Wasser verwehrt wer-
den durfte. Wasser diente darüber hinaus der Reinigung. 
Im Judentum hat es zusätzlich eine wichtige geistliche 
Bedeutung: Durch vollständiges Untertauchen in „le-
bendigem“ Wasser (Regen-, Grund- oder Quellwasser) 
erlangen Gläubige rituelle Reinheit. Dazu gibt es heute 
noch die Mikwen (rituelle Tauchbäder), die sich oft di-
rekt bei Synagogen befinden.

Wasser wurde aber auch als lebensbedrohlich erfahren. 
Wegen seiner Vernichtungskraft wurde die Überflutung 
mit Wasser sowohl als Strafe Gottes gegenüber dem Volk 
Israel (Sintflut) als auch gegenüber den Feinden (Unter-
gang der ägyptischen Streitmacht im Schilfmeer) ange-
sehen. Die bedrohliche Seite des Wassers wurde auch 
mit den Meeren und deren Wogen und Wellen in Verbin-
dung gebracht, z. B. im Buch Jona oder im 93. Psalm: 
„Die Wasserwogen im Meer sind groß und brausen 
mächtig; der HERR aber ist noch größer in der Höhe.“

Wasser in der Bibel ist aber in erster Linie lebensspen-
dend und lebenserhaltend. Gott wird „Quelle des leben-
digen Wassers“ (Jeremia 2,13) oder „Quelle des Lebens“ 
(Psalm 36,10) genannt. In der Schöpfungserzählung wird 
das Vorhandensein von ausreichend Wasser als Voraus-
setzung des idealen Lebens für die Menschen beschrie-
ben: Vier Ströme entspringen aus dem Garten Eden, um 
das Paradies zu bewässern (1. Mose 2,10-14). Und in Je-
saja 12,3 wird dem Gottesvolk versprochen: „Ihr werdet 
mit Freuden Wasser schöpfen aus den Brunnen des 
Heils.“ 

Auch Jesus zeigt uns die heilende und reinigende Kraft 
des Wassers. Die Verbindung von Wasser und Leben wird 
besonders hervorgehoben, wenn von Jesus „Ströme le-
bendigen Wassers“ ausgehen (Johannes 7,37-39).

 Wichtig ist im Neuen Testa-
ment vor allem der Zusammen-
hang von Wasser und Taufe, also 
Reinigung, Neuanfang und Auf-
nahme in den Leib Christi, in die 
Gemeinschaft der Glaubenden. 
In der Erzählung von der Sturm-
stillung besiegt Jesus die Bedrohung, 
die durch Sturm und brausende Wasser-
wellen entstanden ist (Markus 4,35-41).

In unserem Monatsspruch für Juli wird Wasser 
zum eindrücklichen Bild für Recht und Gerechtig-
keit. Dafür nämlich setzt sich der Prophet Amos ein. 
Er klagte damals an, dass zwar feierliche und erhe-
bende Gottesdienste gefeiert wurden, aber trotzdem 
Recht gebrochen wurde, dass Witwen und Waisen 
nicht ausreichend geachtet und unterstützt wurden, 
dass die arme Landbevölkerung von der reichen Ober-
schicht ausgebeutet wurde und dass es Korruption 
gab, sogar unter Priestern. Deshalb hat er die Gottes-
dienste als heuchlerisch bezeichnet und sich damit et-
liche Feinde gemacht. Mir nötigt das Respekt ab, wie 
Amos unerschütterlich für die Wahrheit und für einen 
ehrlichen Glauben an Gott eingetreten ist. Er hatte ei-
ne tiefe Sehnsucht nach Gerechtigkeit. Wenn Recht 
und Ordnung wieder herrschen, ist das wie nie versie-
gendes Lebenswasser, so schreibt er. Hoffnung, Zusam-
menhalt und Glaube werden dann ganz neu gestärkt. 

Ich finde, diese Botschaft ist hochaktuell. Und ich 
möchte diese Frage von Amos auch an unsere Gottes-
dienste heute und auch an mich persönlich heranlas-
sen: Ist mein Leben geprägt von dem Bemühen, das 
tatkräftig umzusetzen, was ich predige und glaube? Bei 
öffentlichem Auftreten: Geht es mir vor allem darum, 
Gott zu ehren und nicht darum, vor Menschen gut dazu-
stehen? Bin ich ehrlich und glaubwürdig in dem, was ich 
sage? Wo setze ich mich für Recht und Gerechtigkeit 
ein? Liebe Gemeinde, lassen wir uns ein auf die Bot-
schaft des Amos und auf die Fragen, die sich daraus an 
unsere Gemeinde und an uns persönlich ergeben. In 
all diesen Fragen liegt auch eine große Verheißung:

„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Ge-
rechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.“ Gott wird 
es segnen, wenn wir uns für Recht und Gerechtigkeit 
einsetzen und wir dürfen ganz persönlich immer 
wieder Gottes Gerechtigkeit als ein Geschenk 
von Jesus empfangen: Durch ihn, durch sein 
Opfer am Kreuz, sind wir gerecht gespro-
chen. Dafür lasst uns Gott danken, ihn 
loben und preisen. Deshalb soll Jesus 
die Quelle unseres Lebens sein.

Liebe Gemeinde, einen schö-
nen Sommer mit reichlich Le-
benswasser und vielen erfri-
schenden Momenten und Be-
gegnungen wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Carsten Friedel.

Jesus sagt: Wer aber von dem Wasser trinkt,
das ich ihm gebe, den wird in Ewigkeit nicht dürsten,
sondern das Wasser, das ich ihm geben werde,
das wird in ihm eine Quelle des Wassers werden,
das in das ewige Leben quillt.
Johannes 4:14

Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser,
so schreit meine Seele, Gott, zu dir.
Psalm 42:2

Der HERR ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zum frischen Wasser.
Psalm 23:1-2

Es ströme aber das 
Recht wie Wasser 

und die 
Gerechtigkeit wie 

ein nie versiegender 
Bach.

Amos 5, 24
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24.07.26 ALTSTADT-RADRENNEN

13.09.26 TAG DER OFFENEN TÜR CVJM HAUS

25.10.26 JUBILÄUMSKONZERT MIT

DEM POSAUNENCHOR

07.11.26 JUBILÄUMS-MUSICAL

Besondere Veranstaltungen in unserem
Jubiläumsjahr zum Vormerken:

Der CVJM Leutershausen darf in diesem Jahr ein ganz besonderes Vereinsjubiläum
begehen, denn er kann auf 100 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken. Genau
genommen sind es sogar 102 Jahre, weil die Gründung tatsächlich bereits im Jahr 1924
erfolgte. Dekan Julius Küspert rief den Jugendverband gleich in seinem Antrittsjahr ins
Leben – und zwar sehr vorausblickend – in einer doppelten Form als christlichen Verein
junger Männer und als christlichen Verein junger Mädchen.

Nach einer sehr wechselvollen Phase während der Zeit der Nazi-Diktatur, die in
Leutershausen allgemein wie auch im CVJM gemischt aufgefasst wurde, begann ab
Anfang der 1970er Jahre ein neues Kapitel. Der CVJM wurde als eingetragener Verein
aufgestellt, es etablierten sich regelmäßige Gruppenstunden für Jungscharler und Teens
sowie Fahrten zu christlichen Veranstaltungen. Eine große Bedeutung hat dabei auch der
Umbau des alten Schießhauses am Höllbuck in ein modernes CVJM-Freizeitenheim
gewonnen (s. Bild von der Einweihung 1978). Seither bestreitet der CVJM in guter
Kooperation mit der Kirchengemeinde Leutershausen die Jugendarbeit in unserer
Gemeinde mit einer Vielzahl von Kinder- und Jugendgruppen. Unzählige  junge Menschen
aus Leutershausen und Umgebung kamen dabei mit der guten Botschaft der Bibel in
Berührung.

Das Jubiläum soll in diesem Jahr gebührend gefeiert werden. Einen ersten Auftakt
machte ein Jubiläumsabend zur Vereinsgeschichte im Lutherhaus Anfang Mai mit vielen
Begegnungen ehemaliger und aktueller Mitglieder. Doch weitere Möglichkeiten mit uns
zu feiern, sind noch geplant, zu denen wir alle Gemeindeglieder und Interessierte sehr
herzlich einladen. Dort können Sie auch eine Festschrift erhalten, in der man viele
spannende Entdeckungen aus 102 Jahren CVJM-Geschichte in Leutershausen machen
kann.

Wir freuen uns, wenn ihr dieses
Jahr mit uns feiert!

An alle Kinder und Jugendlichen ab 8 Jahren herzliche
Einladung! - Infos und Anmeldung über die CVJM Website

Alphakurs

Beim Abschlussabend des 
Alphakurses wurden die 
Mitarbeitenden geehrt.
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Konfirmandenrüstzeit

Termine
Konfirmanden und Präparanden

Leutershausen + Jochsberg

       Konfirmanden (Konfirmation 2027)

Freizeit: 02.07. - 05.07.2026    Bodenseehof

Unterricht: 07.10.2026 - 17:00 Uhr Gemeindehaus
  21.10.2026 - 17:00 Uhr Gemeindehaus

Elternabend: 07.10.2026 - 18:30 Uhr Gemeindehaus

Präparanden (Konfirmation 2028)

Elternabend - Anmeldung zur Konfirmation:
  25.09.2026 - 19:00 Uhr Gemeindehaus

Vorstellungsgottesdienst:
  27.09.2026 - 9:30 Uhr Lutherhaus

Unterricht: 30.09.2026 - 17:00 Uhr Kirche St. Peter
  14.10.2026 - 17:00 Uhr Gemeindehaus
  28.10.2026 - 17:00 Uhr Gemeindehaus

Weitere Termine werden rechtzeitig mitgeteilt.

Konfirmation 2026

Anmeldung zur Konfirmation 2028
Unsere Kirchengemeinde lädt zum nächsten Präparan-
denjahrgang ein. Alle Jugendlichen, die im Herbst in die 
siebte Klasse kommen und bis zum Sommer der Konfir-
mation 2028 14 Jahre alt sind, können sich zum zweijäh-
rigen Präparanden-/Konfirmandenunterricht anmelden.
Bitte unterstützen Sie uns, die betreffenden Teenager 
und ihre Familien zu erreichen!
Wir laden auch etwas jüngere und ältere Kinder ein. 
Bitte fragen Sie bei uns nach, ob die Anmeldung schon 
jetzt sinnvoll und gegeben ist. 
Oft sind Klassenzugehörigkeit oder Freundschaften 
wichtige Gründe. Eventuell möchte jemand ein Jahr spä-
ter beginnen. Auch das ist möglich. 

Wenn Ihr Kind versehentlich keine Einladung bekom-
men hat, melden Sie sich bitte bei uns! 

Der Informationsabend für Eltern und die Jugendlichen 
findet am Freitag, den 25. September 2026 um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus statt. 
Die Präparanden werden am
Sonntag, den 27. September 2026
im Gottesdienst (im Lutherhaus)
der Gemeinde vorgestellt.

Die Konfirmation in Leutershausen fand am 29. März statt.

Wir bedanken uns bei den Konfirmand*innen, welche 355 Euro für das Gustav-Adolf-Werk Hannover gespendet
haben. Das Geld wird für die Schulspeisung von Kindern in Syrien verwendet.
Weitere 355 Euro wurden von den Konfirmand*innen für den Martin-Luther-Bund gespendet. Er verwendet das Geld 
für ein Jugendcamp für Kinder in Kirgistan.

Im Laufe der Präparanden- und Konfirmandenzeit absolvierten die Jugendlichen verschiedene Praktika, um Einblick 
in unser Gemeindeleben zu bekommen. Wir danken unseren Konfirmand*innen für ihren Einsatz.
Die Übergabe der Praktikumszeugnisse erfolgt am 7. Juni 2026 um 9.30 Uhr im Gottesdienst im Lutherhaus.

Neben der Vorbereitung des 
Vorstellungsgottesdienst gab 
es auch viel Zeit für Spiel und 
Spaß, Filme und freie Zeit.
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Kirchenchor besucht 
Chorandacht der Windsbacher

Orgelkonzert
22.02.2026

Mitarbeiterdank
26.04.2026

Statt zur wöchentlichen Chorprobe machte 
sich der Leutershäuser Kirchenchor am Don-
nerstag, den 29. Februar auf den Weg nach 
Windsbach, um an einer Chorandacht des 
Knabenchores teilzunehmen. Da die beiden 
Chöre persönliche Kontakte verbindet, saßen 
wir in der ersten Reihe und konnten zahlreiche 
Stücke von Angesicht zu Angesicht genießen 
und einer Andacht von Theologiestudenten 
der Augustana Hochschule Neuendettelsau 
lauschen. Im Anschluss daran waren wir noch 
zusammen mit unserem Lieblingswindsbacher 
Phillip beim Italiener.

Zukunftsmusik
Konzert des Stiftungschors „con spirito“, ein Posaunenchor vom 

Verband evangelischer Posaunenchöre in Bayern
Ein abwechslungsreiches Programm mit „Zukunftsmu-
sik“ aus mehreren Jahrhunderten erklingt am Sonntag, 
den 21. Juni um 19 Uhr in unserer Kirche St. Peter. 

Eine bunte musikalische Vielfalt rund um das Thema 
„Zukunft“ hat die Bläsergruppe für Sie vorbereitet: Zu-
versichtliche und zupackende Vertonungen im Blick auf 
das, was vor uns liegt, aber auch einen Blick durchs 
himmlische Schlüsselloch, hinein in die Ewigkeit. Und 
natürlich – diese Zukunft ist ja ganz naheliegend – auch 
einige ausgewählte Abendlieder. Lassen Sie sich überra-
schen!

Auf dem Programm stehen Werke großer Komponisten 
wie Johann Sebastian Bach und Georg Friedrich Hän-
del ebenso wie Musik unserer Zeitgenossen Traugott 
Fünfgeld und Dieter Wendel. Selbstverständlich ist auch 
der Liederdichter Paul Gerhardt vertreten, dessen Todes-
tag sich in diesem Jahr zum 350. Mal jährt.

Freuen Sie sich auf einen begeisterten und engagierten 
Chor! Die Mitglieder kommen aus einem großen, über-
wiegend fränkischen Einzugsgebiet und haben dieses be-
sondere Programm in regelmäßig stattfindenden Proben 
gemeinsam erarbeitet.

Als besonderes Highlight laden wir Posaunenchormit-
glieder aus der Region herzlich zum Mitmachen ein: 
Bringen Sie Ihr Instrument und einen Notenständer mit 
und kommen Sie eine Stunde vor Konzertbeginn! Für die-
sen Anlass wurden einige Stücke ausgewählt, bei denen 
Sie mitspielen und dem Konzert damit einen ganz beson-
deren Reiz verleihen können.

Sonntag, 21.06.2026 - 19 Uhr
Kirche St. Peter

Neue Regelung
bei Geburtstags-

besuchen
Liebe Gemeinde, eine kleine Änderung ergibt sich 
ab sofort bei den Geburtstagsbesuchen: 
Wir besuchen Sie weiterhin sehr gerne ab dem 70. 
Geburtstag, allerdings vom 71. bis 74. Geburtstag 
nur noch auf Wunsch. Bitte geben Sie kurz im 
Pfarramt Bescheid, wenn Sie sich zu diesem Anlass 
über einen Besuch freuen würden.
Vom 76. bis 79. Geburtstag und vom 81. bis 84. Ge-
burtstag gratulieren Ihnen in der Regel unsere sehr 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Besuchsdienstes zu Ihrem Ehrentag, am 70., 75., 
80. und ab dem 85. Geburtstag überbringt Ihnen 
meistens Ihr zuständiger Pfarrer die Glückwün-
sche. 

Bitte melden Sie sich sehr gerne im Pfarramt, 
wenn es einmal nicht passen sollte oder auch, 
wenn Sie einen zusätzlichen Besuch oder ein Hau-
sabendmahl wünschen.
Sehr gerne können Sie sich auch direkt bei Dekan 
Horn (Tel. 260) oder bei Pfarrer Friedel (Tel. 248) 
melden.Kirchgeld 2026

Vor ein paar Wochen haben Sie in Leutershausen den 
alljährlichen Kirchgeldbrief erhalten.
Das diesjährige Kirchgeld in Leutershausen ist für              
die geplante Photovoltaik-Anlage auf dem Kirchendach 
bestimmt. 
Die Jochsberger Gemeindeglieder erhalten den Kirch-
geldbrief im Juni.
Wir bitten Sie sehr um Ihre Unterstützung, 
auch im Namen des Kirchenvorstandes! 

Unsere Organistin Heidi Emmert mit dem Kantor
der Frauenkirche Dresden Matthias Grüner.
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Wohnpark am Weiher
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Ökumenische Wanderung

Zimmer / Wohnung gesucht

Wir suchen für einen jungen philippinischen Mit-
arbeiter, der ab September 2026 eine Ausbildung 
zum Pflegefachmann absolviert, ein Einzimmer-
apartment oder eine kleine Wohnung.
Kontakt: Thomas Siegele, Tel. 09823/954202.

im Wohnpark am Weiher

Sonntag, den 05. Juli 2026 ab 11.00 Uhr

Verbringen Sie den Tag mit uns im Hof des 
Wohnparks.

Herzliche Einladung
Am Sonntag den 20. September 2026 starten wir 
wieder wie gewohnt um 13.30 Uhr am Kirchweih-
platz zu unserer ökumenischen Wanderung. Wir 
laufen diesmal nach Wiedersbach, stoppen unter-
wegs für eine kleine Andacht, und wenn es klappt 
dürfen sich die Wanderer und alle die mit dem 
PKW noch nachkommen auf griechisches Gebäck 
freuen. So gegen 17 Uhr sollten wir wieder zurück 
sein.
 Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!
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Gottesdienste in Leutershausen

Juni
Juli

3. Juni
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst mit Abendmahl
Dekan Rainer Horn

6. Juni
Samstag

13.00 Uhr Kirche St. Peter
Trauung
Dekan Rainer Horn

7. Juni
Sonntag

9.30 Uhr Lutherhaus
Lichtspurgottesdienst
mit Übergabe der  Praktiumszeug-
nisse an die Konfirmanden 2026
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr Lutherhaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr Lutherhaus
Kirchenkaffee

14. Juni
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer i. R. Dr. Rainer Oechslen

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

17. Juni
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

21. Juni
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Pfarrer i. R. Dr. Rainer Oechslen

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr Gemeindehaus
Kirchenkaffee

28. Juni
Sonntag

14.00 Uhr Friedhof
Gottesdienst 
Dekan i. R. Hans Stiegler
mit Kinderbetreuung

1. Juli
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

5. Juli
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Prädikant Reiner Daum

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr Gemeindehaus
Kirchenkaffee

12. Juli
Sonntag

Kein Gottesdienst in Leutershausen
Herzliche Einladung zum 
Kirchweihgottesdienst in Jochsberg

11.30 Uhr Kirche St. Peter
Taufgottesdienst
Dekan Rainer Horn

15. Juli
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

17. Juli
Freitag

16.00 Uhr Kirche St. Peter
Abschlussgottesdienst Kita Wirbelwind
Pfarrer Carsten Friedel

19. Juli
Sonntag

9.30 Uhr Lutherhaus
Lichtspurgottesdienst
Dekan i. R. Hans Stiegler

9.30 Uhr Lutherhaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr Lutherhaus
Kirchenkaffee

11.00 Uhr Kirche St. Peter
Taufgottesdienst
Dekan Rainer Horn

26. Juli
Sonntag

9.30 Uhr Marktplatz
Gottesdienst zum Altstadtfest
(bei Regen in der Kirche)
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr Marktplatz
Kindergottesdienst

28. Juli
Dienstag

10.00 Uhr Kirche St. Peter
Abschlussgottesdienst Kita Regenbogen
Pfarrer Carsten Friedel

31. Juli
Freitag

8.30 Uhr Kirche St. Peter
Schulschlussgottesdienst Grundschule
Pfarrer Carsten Friedel und Rainer Hogh

10.00 Uhr Kirche St. Peter
Schulschlussgottesdienst Mittelschule
Pfarrer Carsten Friedel und Rainer Hogh

      Mögliche TAUFTERMINE 
Juni: So 28.06.2026 Dekan Horn

Juli: So 12.07.2026 Dekan Horn
 So 19.07.2026 Dekan Horn

August: Sa 15.08.2026 Pfarrer Friedel
 So 16.08.2026 Pfarrer Friedel

September: So 13.09.2026 Pfarrer Friedel
 So 20.09.2026 Pfarrer Friedel

Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
   Dekanatsbüro, um einen Termin zu reservieren.

Gottesdienste in Leutershausen

2. September
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

6. September
Sonntag

9.30 Uhr Festzelt am Kirchweihplatz
Kirchweihgottesdienst
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr Festzelt am Kirchweihplatz
Kindergottesdienst

13. September
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Lektor Werner Schuster

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr Gemeindehaus
Kirchenkaffee

15. September
Dienstag

8.15 Uhr Kirche St. Peter
Einschulungsgottesdienst 1. Klasse
Pfarrer Carsten Friedel

16. September
Mittwoch

8.30 Uhr Kirche St. Peter
Schulanfangsgottesdienst
Grund- und Mittelschule 2. - 9. Klasse
Pfarrer Carsten Friedel

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

19. September
Samstag

13.00 Uhr Kirche St. Peter
Trauung
Pfarrer Carsten Friedel

20. September
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer i. R. Dr. Rainer Oechslen

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

27. September
Sonntag

9.30 Uhr Lutherhaus
Lichtspurgottesdienst mit 
Präparandenvorstellung
Dekan Rainer Horn und Pfarrer Carsten 
Friedel

9.30 Uhr Lutherhaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr Lutherhaus
Kirchenkaffee

2. August
Mittwoch

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Prädikant Günter Wostratzky

10.30 Uhr Gemeindehaus
Kirchenkaffee

15:30 Uhr Lutherhaus
Kirche BuntGemixt
Pfarrer Carsten Friedel

5. August
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roland Balzer

9. August
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

16. August
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Pfarrer i. R. Dr. Rainer Oechslen

19. August
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Carsten Friedel

23. August
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

10.30 Uhr Gemeindehaus
Kirchenkaffee

30. August
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer i. R. Dr. Rainer Oechslen

September
August

Bitte beachten Sie:

Am 28.06.2026 findet heuer der Tag des
Friedhofs statt, mit Gottesdienst am Friedhof. 
Deshalb entfällt die gewohnte Johannifeier.
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Veranstaltungen Leutershausen 

      Juli
So 5. 11.00 Uhr Sommerfest im Wohnpark am Weiher

Di 7. 14.00 Uhr Nachmittagskaffee+

   "Religionsunterricht früher und heute"
   Referentin Simone Heinrichmeier - EBW
   Gemeindehaus
   Dekan Rainer Horn

Mi 22. 20.00 Uhr Kirchenvorstands-Sitzung
   Gemeindehaus

Fr 24.   Altstadt-Radrennen des CVJM

        August
So - Fr  9. - 14. KIDStime, Veitsweiler

     September
So 13.  Tag der offenen Tür im CVJM-Haus

Di 15. 14.00 Uhr Nachmittagskaffee+

   Gemeindehaus
   Pfarrer Carsten Friedel

So 20. 13.30 Uhr Ökumenische Wanderung,
   Treffpunkt Kirchweihplatz

Sa 26. 12.15 Uhr Mitarbeitendenausflug
   nach Münsterschwarzach / Kitzingen
   Treffpunkt Kirchweihplatz

Mi 30. 20.00 Uhr Kirchenvorstands-Sitzung
   Gemeindehaus

       Juni
Di 2. 14.00 Uhr Nachmittagskaffee+

   Gemeindehaus
   Dekan Rainer Horn

Sa 6. 19.30 Uhr Introitus Interruptus
   Volker Heißmann mit dem 
   Pavel Sandorf Quartett
   Kirche St. Peter

So 21. 19.00 Uhr Mitspielkonzert mit con spirito:
   Stiftungschor des Verbandes
   evangelischer Posaunenchöre
   Kirche St. Peter

Di 30. 20.00 Uhr Kirchenvorstands-Sitzung
   Gemeindehaus



16  17

Gottesdienste in Jochsberg
Juni

7. Juni
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Prädikantin Helga Schmeck

14. Juni
Sonntag

10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Gottesdienst
MauritiusSommerKirche
Gottesdienst-Team Jochsberg

21. Juni
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrer i. R. Dr. Rainer Oechslen

10.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

28. Juni
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Dekan i. R. Hans Stiegler

2. August
Sonntag

10.00 Uhr Kellerbuck Jochsberg
Gottesdienst
MauritiusSommerKirche
Gottesdienst-Team Jochsberg

9. August
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

16. August
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrer i. R. Dr. Rainer Oechslen

23. August
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

30. August
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrer i. R. Dr. Rainer Oechslen

6. September
Sonntag

Kein Gottesdienst in Jochsberg
Herzliche Einladung zum 
Kirchweihgottesdienst in Leutershausen

13. September
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Lektor Werner Schuster

20. September
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Carsten Friedel

27. September
Sonntag

ab 17.00 Uhr Brot und Wein vor der Kirche
18.00 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
MauritiusSommerKirche
Gottesdienst-Team Jochsberg

5. Juli
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Lektor Reiner Daum

12. Juli
Sonntag

10.00 Uhr Festzelt
Kirchweihgottesdienst
Dekan Rainer Horn

10.00 Uhr
Kindergottesdienst

19. Juli
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Carsten Friedel

26. Juli
Sonntag

Kein Gottesdienst in Jochsberg
Herzliche Einladung zum Gottesdienst
in Leutershausen

August

September

Juli

Jochsberg
Termine

   Mi . 1. Juli 13.30 Uhr Mauritiusfrauen
   Wir bekommen eine Führung durch
   den  Triesdorfer Schulgarten, 
   danach trinken wir Kaffee
   Abfahrt 13:30 Uhr am Dorfplatz

      Die Termine für den Seniorenkreis werden
      rechtzeitig bekanntgeben und im Schaukasten
      ausgehängt.

SOMMERPAUSE

der Mauritiusfrauen im August und September.

Die Mauritiuskinder starten wieder im September nach 

den Sommerferien. Der genaue Termin wird noch über die 

Evangelischen Termine, im Schaukasten und in der Fami-

lien-WhatsApp-Gruppe bekannt gegeben.

Zeitkapsel: ein Gruß an künftige 
Generationen
Am Palmsonntag 2026 kamen viele Menschen in die 
Jochsberger Kirche, um bei einem besonderen Ereignis da-
bei zu sein: Nach dem Gottesdienst wurde die neue Zeit-
kapsel für die Turmbekrönung gefüllt und verschlossen. 
Gemeindeglieder brachten Dokumente und Gegenstände, 
die für unsere Zeit stehen. Besonders gut mitgemacht ha-
ben die Kinder, die über 30 „Briefe an die Zukunft“ ge-
schrieben haben. Gemeinsam mit einer Tageszeitung so-
wie neuen und alten Urkunden wurden alle in die Zeitkap-
sel gegeben, von Pfarrerin Forssman gesegnet und vom 
Kirchenvorstand verschlossen. Die Kapsel liegt nun wet-
tergeschützt in der goldenen Kugel auf der Kirchturm-
spitze. Welche Generation diese Dokumente wohl zu Ge-
sicht bekommt?MauritiusSommerKirche

Die Termine für die Sommerkirche 2026 finden Sie im 
Gottesdienstplan. Die Gemeinde kann heuer die Som-
merkirchen-Gottesdienste noch stärker mitgestalten. In 
der Kirche steht deshalb ab sofort eine Box, in die zwei 
Dinge eingeworfen werden können:

�� Fürbitten, die im Gottesdienst verlesen werden 
sollen. Bitte bis spätestens einen Tag vor dem 
Gottesdienst einwerfen!

�� Liedwünsche für die Gottesdienste. Wir werden 
versuchen, diese in einer der Sommerkirchen im 
Jahresverlauf einzubauen, wo es thematisch passt.

Kirchweihen gemeinsam feiern
Die Kirchweihen in unserer Pfarrei wollen wir ab diesem Sommer 
gemeinsam feiern. Herzliche Einladung zum Kirchweihgottesdienst 
am 12. Juli im Jochsberger Festzelt und am 6. September nach Leu-
tershausen ins Kirchweihzelt zum gemeinsamen Gottesdienst.

St. Mauritius:
Außeninstandsetzung geht 

voran
Seit Ende April ist der Kirchturm wieder komplett be-
krönt – die Außeninstandsetzung unserer Kirche geht 
damit in diesem Sommer auf die Zielgerade. Die Arbei-
ten am Dach sind so gut wie abgeschlossen. In den 
nächsten Wochen und Monaten arbeiten die Schreiner 
an den Fenstern und Türen, die Fassade bekommt ei-
nen frischen Anstrich und die Steinmetze werden 
nochmals ans Werk gehen. Einen aktuellen Eindruck 
sowie Möglichkeiten, uns finanziell bei dieser Heraus-
forderung zu unterstützen, finden Sie in
unserem Bautagebuch:
www.jochsberg.de/bautagebuch
(oder QR-Code nebenan benutzen)

Ostermorgen vom Kirchturm

Verschluss der Zeitkapsel

Segnung der Zeitkapsel



 19

Öffnungszeiten
Donnerstag 15-18 Uhr
Freitag 15-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr

Bananentermine
Juni 05. - 06. | 18. - 20.
Juli 02. - 04. | 16. - 18.
August keine Bananen

Eine-Welt-Initiative Leutershausen e.V.
im Kulturhaus

Eine-Welt-Initiative
Ochsenhof 3 | 91578 Leutershausen
EWIL@leutershausen-evangelisch.de
09823 9267647

UNSERE VORSTANDSCHAFT
Am 18. März 2026 fand die EWIL-Jahreshauptversammlung mit Wahl der Vorstandschaft statt. Von links:
Beisitzerin Emma Gackstatter, Schriftführerin Anna-Lena Wolf (neu), 2. Vorsitzende Gabi Ziefle, Beisitzerin
Andrea Meixner, Beisitzerin Marion Müller, 1. Vorsitzende Evelin Hausner, Kassier Andreas Pycak
Geehrt wurde Emma Gackstatter für 25 Jahre als Schriftführerin. Evelin Hausner bedankte sich für das ehren-
amtliche Engagement bei allen Mitgliedern, Unterstützern und dem Ladenteam. Dank ihres Einsatzes können
in Leutershausen nach Fair-Trade-Standards produzierte Produkte angeboten werden.
Im Kassenbericht konnte über stabile Umsatzzahlen durch den Verkauf von Fair-Trade-Produkten im Eine-
Welt-Laden im Kulturhaus als auch durch Belieferung von Großkunden berichtet werden.

Friedhof Leutershausen
Begegnungen 
Erinnerungen 
Stille
Gesellschaft, Gespräche, Trost, 
menschliche Nähe gesucht? Dann 
empfiehlt sich ein kleiner Ausflug 
zum Leutershäuser Friedhof.
Fast immer ist jemand dort, besucht 
ein Grab, gießt die Pflanzen, „schaut“ 
nach den gestorbenen Verwandten, 
die hier ihre letzte Ruhestätte gefun-
den haben. Der Friedhof lädt ein, zwi-
schen den Gräbern, auf Wegen und 
Pfaden spazierenzugehen, die Namen 
an den Grabsteinen zu lesen, hier und 
da anderen Menschen freundlich zu-
zunicken, oder eben auch einmal ste-
hen zu bleiben und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
Das kann gut tun, so gut, dass man 
gerne immer wieder einmal hierher-
kommt, also nicht nur zu Beerdigun-
gen, sondern auch sonst, morgens, 
mitten am Tag, zur Abendstunde, um 
ein wenig an diesem Ort des stillen 
Gedenkens zu verweilen. Manch einer 
nimmt Platz auf einer der Bänke, hat 
Zeit mitgebracht, genießt das grüne, 
Schatten spendende Blätterdach der 
alten Bäume – eine Allee, die sich fei-
erlich den Weg entlang und den Hang 
hinaufzieht, ein Park geradezu, um-
geben von einer mit Ziegeln bedeck-
ten Mauer. Wunderbar auch sind die 
weite Aussicht gen Westen auf das 
umliegende Land und die lichtvolle 
Atmosphäre der den Friedhof golden 
durchstrahlenden, sommerlichen 
Sonnenuntergänge.

Kleine Kostbarkeiten
Es lohnt sich, nebenbei auf manche 
Einzelheiten zu achten. Dazu gehö-
ren das handwerklich und künstle-
risch gediegene, schmiedeeiserne Zu-
gangstor, daneben der mit einer klei-
nen, schmiedeeisernen Arbeit kreis-
rund gestaltete Mauerdurchblick, 
oder der von Sitzbänken im Halbkreis 
gesäumte Platz mit dem gepflasterten 
Bodenmosaik eines Kreuzes, die 
großzügig komponierte Fassade der 
Halle mit Glocke obenauf, nicht zu 
reden vom erhabenen, hoch zum 

Himmel hinaufragenden Standkruzi-
fix in der Mitte des Friedhofs.
Ein schöner Ort, nicht zufällig in sei-
nem gesamten Ensemble denkmalge-
schützt, ein ehrwürdiges und sehens-
wertes Schmuckstück für die ganze 
Stadt!

Wie alles anfing
Aber seit wann eigentlich gibt es die-
sen so besonderen Friedhof an der 
Jochsberger Straße? Vor genau einem 
Jahrhundert wurde er auf einem aus 
privater Hand gestifteten Grund an-
gelegt und 1920 eingeweiht, mitsamt 
einer Aussegnungshalle und einem 
Friedhofswärterhaus. Überhaupt spie-
len Spenden eine bedeutende Rolle in 
der Geschichte des Friedhofs. So wur-
de auch die Halle mit ihrem Glocken-
türmchen und künstlerisch gefertig-
tem Hahn durch Spenden finanziert, 
ein Zeichen dafür, wie sehr die Men-
schen an „ihrem“ Friedhof hängen.

Der Friedhof blieb „in Bewegung“, 
veränderte immer wieder sein Ge-
sicht. Zum Beispiel: Als die alte Anla-
ge zu klein wurde, erweiterte man 
den Friedhof nach Norden – das war 
im Jahr 1957. Am Totensonntag 1981 
folgte die Einweihung des dringend 
nötigen Kapellenanbaues, der mit der 
schon vorhandenen Aussegnungshal-
le zu einem Raum verbunden wurde. 
Im Jahr 2004 wurde der Friedhof im 
oberen Teil neu gepflastert. Und in 
den Jahren 2015 / 2016 wurde eine 
bislang ungenutzt liegende Rasenflä-
che landschaftsarchitektonisch ge-
staltet und am 20. November 2016 
feierlich eingeweiht, um dort neue 
Grabformen wie das Baumurnen- 
oder das Rasensarggrab einzurichten.

Im Jahr 2020 wurde die östliche Um-
friedungsmauer für ca. 270.000 EUR 
erneuert. Hier hat die Kirchenge-
meinde noch 84.000 EUR Schulden 
abzuzahlen.

Text: Pfarrer Dr. Rainer Schulz (2019).
 Aktualisiert vom Friedhofsausschuss des

 Kirchenvorstandes.

Herzliche Einladung
 in unseren schönen Friedhof

 am 28. Juni 2026
 zum Tag des Friedhofs.

Nähere Informationen hierzu finden Sie
 auf Seite 15 in diesem Heft.

Wenn Sie gerne für den Friedhof spenden möchten:
Ev.-Luth.Kirchengemeinde Leutershausen, IBAN DE26 7655 0000 0030 2388 02

Verwendungszweck: Friedhof
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Neuigkeiten aus den 
Kindertagesstätten

Kita-Kinder forschen – Ein Kinderfest der 
Neugier und Entdeckungen
In unserer Kita erwartet die Kinder im Juni ein besonde-
res Erlebnis: Ein Forscherfest, das unsere jüngsten Ent-
decker in die Welt der Naturwissenschaften eintauchen 
lässt. An diesem Tag dreht
sich alles darum, wie spann-
end es ist, Dinge zu beob-
achten, zu fragen und eigene
Experimente zu wagen. Ziel
ist es, den Kindern spieler-
isch Erfahrungen zu ermög-
lichen, Eindrücke zu sam-
meln und ihnen die Freude
am Forschen zu vermitteln.

Themenschwerpunkte des Forscherfestes

Licht und Schatten: Wie entstehen Schatten? Warum 
werden Objekte mal heller, mal dunkler? Die Kinder un-
tersuchen Lichtquellen, testen verschiedene Materialien 
und lernen, wie Licht Formen beeinflusst. Gemeinsam 
entdecken sie, wie Bilder entstehen und wie wir mit ein-
fachen Mitteln spannende Effekte erzeugen können.

Magnetismus: Welche Dinge lassen sich mit einem Ma-
gneten anziehen, welche nicht? An vielen kleinen Versu-
chen erforschen die Kinder Anziehungskräfte und welche 
Gegenstände magnetisch reagieren. Der Umgang mit Ma-
gneten fördert Feinmotorik, Konzentration und logisch-
analytisches Denken.

Schwerkraft und Gewichte: Warum fallen Dinge zu Boden 
und wie kann man schwerere von leichteren Objekten 
unterscheiden? Durch spielerische Experimente mit 
Waagen und Alltagsgegenständen erleben die Kinder 
Grundprinzipien der Physik und entwickeln ein erstes 
Verständnis dafür, wie Kräfte wirken.

Warum ein Forscherfest?
Neugier wecken: Jedes Kind ist von Natur aus neugierig. 
Das Fest bietet Raum, diese Neugier zu begleiten, zu er-
mutigen und zu unterstützen.

Sinneseindrücke sammeln: Durch Tasten, Sehen, Hören 
und Ausprobieren sammeln die Kinder vielfältige Lerner-
fahrungen, die langfristig Verknüpfungen bilden.

Gemeinschaft stärken: Gruppenexperimente fördern Zu-
sammenarbeit, Teilen, Zuhören und demokratische Ent-
scheidungsprozesse – Kompetenzen, die auch im Alltag 
wichtig sind.

Wir freuen uns darauf, uns von den kreativen Ideen der 
Kinder inspirieren zu lassen und gemeinsam mit ihnen 
die Welt der Wissenschaft zu entdecken. Ebenso sind wir 
gespannt auf zahlreiche Mitmachmöglichkeiten, stau-
nende Augen und viele Fragen, die Gesprächsstoff für zu-
hause und in der Kita liefern.
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Übergänge im Leben – 
Abschied und Neubeginn

„Alles hat seine Zeit“ – die-
ses Wort aus der Bibel (Pre-
diger 3, 1 - 8) begleitet uns 
auch in unserer KiTa Re-
genbogen durch das Jahr. 
Denn ABSCHIED UND 
NEUBEGINN liegen oft 
ganz nah beieinander. 
Das erleben wir nicht nur 
bei unseren Kindern, son-
dern auch bei uns Erwach-
senen: 

Eine Erzieherin verabschiedet sich, um eine neue Stelle 
in der Nähe ihres Wohnortes anzutreten, und gleichzeitig 
entsteht Raum für eine neue Kollegin, die unser Team 
bereichert. So wird deutlich: Jeder Abschied trägt auch 
immer einen neuen Anfang in sich.

Besonders intensiv erleben unsere Kinder diese Übergän-
ge. Für unsere Jüngsten, die Krippenkinder, steht im Alter 
von etwa drei Jahren ein bedeutender Schritt an – der 
Wechsel in den Kindergarten. 
Dieser Abschnitt ist mit vielen unterschiedlichen Gefüh-
len verbunden:
Neugier und Vorfreude, aber auch Unsicherheit und der 
Wunsch nach Vertrautem.
Für uns als pädagogische Fachkräfte ist es dabei von gro-
ßer Bedeutung, diesen Übergang feinfühlig, individuell 
und kindorientiert zu gestalten. Jedes Kind darf in sei-
nem eigenen Tempo ankommen und sich Schritt für 
Schritt auf das Neue einlassen. 
In den Wochen vor dem Wechsel erhalten die Kinder die 
Möglichkeit, gemeinsam mit einer vertrauten Bezugser-
zieherin erste Einblicke in ihre zukünftige Gruppe zu ge-
winnen. In geschützter Begleitung dürfen sie „hinein-
schnuppern“, zunächst vielleicht nur für eine kurze Zeit 
im freien Spiel – zum Beobachten, Ankommen und Ori-
entieren.
Nach und nach erweitern sich diese Erfahrungen: Ein 
erstes gemeinsames Tischspiel, vorsichtige Kontaktauf-
nahmen zu den älteren Kindern, das Mitwirken am Früh-
stück oder die Teilnahme am Morgenkreis.
Durch diese behutsame Gestaltung erfahren die Kinder 
Sicherheit, Verlässlichkeit und  Vertrauen. Sie erleben 
Selbstwirksamkeit und entwickeln Zutrauen in die eige-
nen Fähigkeiten – wichtige Grundlagen für alle weiteren 
Übergänge in ihrem Leben. 
So wird der Start im Kindergarten nicht zu einem Bruch, 
sondern zu einem sanften Weitergehen auf ihrem indivi-
duellen Weg.

Auch für unsere Vorschulkinder steht ein bedeutender 
Übergang bevor: der Abschied von der KiTa und der Neu-
beginn in der Schule. Nach vielen gemeinsamen Jahren 
heißt es, Vertrautes loszulassen und sich auf einen neuen 
Lebensabschnitt einzulassen.
Die Kinder blicken diesem Schritt oft mit  gemischten 
Gefühlen entgegen. Stolz und Vorfreude auf die Schule 
treffen auf Wehmut und Unsicherheit. Freundschaften 
verändern sich, vertraute Bezugspersonen bleiben
zurück und gleichzeitig wächst Neugier auf das, was 
kommt.
In dieser besonderen Zeit ist es uns ein wichtiges Anlie-
gen, die Kinder bewusst zu begleiten und zu stärken. 
Durch gezielte Vorschulangebote, gemeinsame Aktionen 
und Gespräche speziell für unsere „GROßEN“ greifen wir 
ihre Gedanken und Fragen auf. Die Kinder dürfen ihre 
Gefühle ausdrücken, sich mitteilen und erleben, dass sie 
mit ihren Empfindungen ernst genommen werden.
Rituale spielen auch hier eine große Rolle:
Abschiedsfeiern, besondere Ausflüge und gemeinsame 
Erinnerungen geben dem Übergang einen würdigen Rah-
men. Sie helfen den Kindern, ihre Zeit in der Kita wertzu-
schätzen und sich gestärkt auf den neuen Weg zu ma-
chen. 
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Gruppen und Kreise
Kindergottesdienst
jeden Sonntag 9.30 Uhr
(außer in den Pfingst- und Sommerferien)
Sigrid Horn � 927356

Eltern-Kind-Gruppe 
dienstags 9.30 Uhr (außer in den Ferien)
Maria Mohr � 0175/1115447,
Jessica Winter � 0176/31724539

Kleine Bären
Vorschule - 2. Klasse, Mädchen und Jungen
dienstags - alle 2 Wochen 16.00 -17.30 Uhr
Nicole Friedel � 0151/28777450
Nele Pickel � 0176/36382868
Hanna Albrecht � 0151/10348025

CVJM Bubenjungschar
3.-6. Klasse 
mittwochs 17 - 18.30 Uhr  
Gerhard Bauer � 0162/5790205

CVJM Mädchenjungschar
3.-6. Klasse 
donnerstags 17 - 18.30 Uhr 
Tina Zechner � 0151/51625190, 
Christina Wolf � 0172/8825161

CVJM-Teens-Treff
Für Mädchen und Jungs 
von 12 bis 16 Jahren
dienstags 18 -19.30 Uhr 
Christoph Loos � 0160/2144110,
Lena Dörr � 0151/10630218

CVJM-Jugendkreis
freitags ab 20 Uhr
Janna Riess, Bennet Horn

Kirchenchor
donnerstags 19.30 Uhr
Eva Schreiber � 484

Posaunenchor
donnerstags 19.30 Uhr
Stefan Wirth � 926166 

Tafel Leutershausen
samstags 14.45 - 15.30 Uhr
Emmi Majer  � 9249988, 
Erika Unger � 1474 

Gebetskreis
montags 19 Uhr 
Rainer Horn � 260

Geburtstagsbesuchsdienstkreis
vierteljährlich
Erika Unger � 1474

Nachmittagskaffee
dienstags 1 x im Monat
Team Hildegard Strauß

Kirchenkaffee
2 x pro Monat nach dem Gottesdienst

Ansprechpartnerin für Kindergärten
Leonie von Eyb � 93026

Hauskreise / Kleingruppen
Fam. Bächner, mittwochs � 926614 
R. + N. Hessenauer, mittwochs � 926888
R. + C. Hessenauer, mittwochs � 924130
S. Horn, mittwochs � 927356
Fam. Hühn, freitags � 7901 
Fam. Klein, montags � 0170/7709216
N. + J. Loos, montags � 0176/97895436
HK-H7, Tina Zechner, montags �  0151/51625190
Fam. Mohr, dienstags � 8780 
W. + U. Müller � 8328
W. + I. Müller, donnerstags � 8034
B. Hüftlein, dienstags � 926362
Fam. Schreiber, montags � 484
Fam. Volkhardt, mittwochs � 349

Gerne können Sie sich auch an das Dekanatsbüro 
� 260 wenden.

Sie erreichen uns!
Dekan Rainer Horn
Kirchenplatz 2    
� 09823/260

Pfarrer Carsten Friedel 
Kirchenplatz 7    
� 09823/248

Dekanats- und Gemeindejugend-
referentenstelle
derzeit nicht besetzt

Vertrauensfrau Leutershausen
Barbara Riess
Färbereistr. 14
� 09823/926385

Vertrauensmann Jochsberg
Stefan Diezinger
Burgweg 3
� 09823/9240340

Dekanats- und Pfarramtsbüro
Doreen Ehrmann, Kerstin Binder, Angelika Luber
Badgasse 2    
� 09823/260
Bürozeiten: 
Mo, Di, Do, Fr:       8.00 - 12.00 Uhr
Mi, Do:              14.00 - 16.30 Uhr 
In den Ferien ist nur am Vormittag geöffnet.
dekanat.leutershausen@elkb.de 
www.leutershausen-evangelisch.de

Evang. Kindertagesstätten
„Regenbogen“  
Leitung: Daniela Hönig
Am Gasberg 1
� 09823/924665-0
kita.regenbogen-leutershausen@elkb.de

„Wirbelwind“  
Leitung: Ute Wicker
Sudetenstraße 2
� 09823/9262796
kita.wirbelwind-leutershausen@elkb.de

Wohnpark am Weiher
Am Stadtweiher 1  
� 09823/954-0

Geschäftsführer
Thomas Siegele �  09823/954202

Einrichtungs- und Pflegedienstleitung
Natascha Deißler � 09823/954203

Pfarrer Roland Balzer � 09868/5729

Diakoniestation, Pflegedienstleitung 
Anke Ohle � 09823/954201

Tagespflege 
Am Stadtweiher 11
Katrin Simon, Leitung
� 09823/9262484

Dorfhelferinnenstation Leutershausen 
über das Dekanatsbüro

Konten für Spenden:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Leutershausen: IBAN DE26 7655 0000 0030 2388 02 
Ev.Luth. Kirchengemeinde Jochsberg: IBAN DE83 7655 0000 0030 2435 96 
Sparkasse Ansbach, SWIFT-BIC: BYLADEM1ANS

Diakonieverein St. Peter Leutershausen e.V.: IBAN DE11 7656 0060 0000 7062 72
Wohnpark am Weiher Leutershsn. G. Ges. f. Betr. W. u. Pfl. mbH:
                                                                                  IBAN DE92 7656 0060 0000 0159 20
VR-Bank Mittelfranken Mitte, SWIFT-BIC: GENODEF1ANS

Oder direkt über den Link:  

Impressum: 
Hg: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leuters-
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Redaktionsschluss
für den Gemeindebrief Nr. 151 Okt.+Nov. 2026:  
20.08.2026

Helfer gesucht

Der Gemeindebrief hält uns in Verbindung miteinander. 
Wir sind sehr dankbar für die freundliche
Unterstützung durch unsere Austräger. Viele sind 
schon seit langer Zeit dabei.
Vielleicht können auch Sie uns helfen
- beim Austeilen des Gemeindebriefes
Gebiet Kühnbergstraße - Am Lindenhain - Flur-
straße - Gottfried-Blendinger-Straße und Hermann -
Schreiber-Straße
- bei der Gestaltung des Gemeindebriefes
ideal sind Erfahrung mit Programmen wie Affinity oder 
inDesign

Wenn Sie Interesse oder Fragen dazu haben, melden 
Sie sich gerne im Dekanatsbüro 09823/260 oder deka-
nat.leutershausen@elkb.de. Wir freuen uns auf Sie.

Herzliche Einladung

zur

ELTERN-KIND-GRUPPE

Wir wollen gemeinsam mit den Kindern singen, spielen, musizieren,
lachen, viel Spaß haben und die Möglichkeit zum Austausch nutzen.

Jeden Dienstag von 09:30 – 11:00 Uhr (außer in den Ferien).

Im Gemeindehaus, Kirchenplatz 8 in Leutershausen.

Für alle Kinder von 0-3 Jahre.

Kontakt bei Rückfragen:

Maria Mohr 0175 1115447 oder

Jessica Winter 0176 31724539

Samstag von 14:30 - 15:30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus 
Leutershausen, Kirchenplatz 8

Achtung
neuer Beginn
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Die Jochsberger St. Mauritius-Kirche 
hat ihre Turmbekrönung wieder. Ein 
halbes Jahr lang war das Kreuz samt 
Kugel und Zierrat in einer Ansbacher 
Spenglerwerkstatt eingelagert und 
wurde umfassend renoviert, während 
die Zimmerer den maroden Dachstuhl 
des Kirchturms grundlegend sanierten. 
Am 20. April 2026 war es dann so weit: 
die Turmbekrönung mit Kugel, Kreuz 
und Wetterhahn wurde von einem Kran 
wieder auf die Kirchturmspitze ge-
hievt.

Das Mondgesicht 
und der Stern, die 
den Querbalken des 
Kreuzes abschlie-
ßen, leuchten nun 
frisch vergoldet über 
dem Altmühltal. In 
die ebenfalls neu 

vergoldete Kugel unter dem Kreuz 
wurde eine Zeitkapsel eingelassen, die 
neben Dokumenten und Zeitungen aus 
dem Jahr 2026 auch über 30 „Briefe an 
die Zukunft“ von Jochsberger Kindern 
enthält.

Mond und Sterne 
am Kreuz symbo-
lisieren gemein-
sam mit der Kugel 
als Sonnensymbol 
die Herrschaft von 
Jesus Christus 
über den gesam-
ten Kosmos.

Die Außensanierung der Kirche St. 
Mauritius geht damit in die letzte Pha-
se. Weitere Informationen im Innen-
teil.

Mond und Stern
 leuchten über Jochsberg


